O

A e it SR T IR

...
%
&
X
»
-
~
‘-
1,
»

EE Sy Tier.

aip X 9%




T — e
T e P A T L N

o

e R L R AT v e T I

P
e L
-



fMis
Dt Wobledle und Woblgelabree Herr/

Frenfleifiger SUB-CONRECTOR an dem!
Altonaifdien LYCEO, S

Heing :

ScLRlich aelichtes E0diferlein

hriffing gﬂifabeﬂx

et 19, Jul. 732 friibseitia verlohr/
nd den 22, elusdem

. Sefictben erblagten EEorper

sut Etden beftatten licf s
YOolten

Su einiger Aufrichiung

St fodgbeteubten tetn

e fhuldigfies Mittleiden begeigen

Jrnen benammee: geborfame Diener.

Gedtud bey Sigismund Ulrici,




- ptime VIR, FAVTOR, CHRISTI-
' NZ funera defles,
Pallida quam fati vis terras linque-
‘ re iuflit.
Luctibus indulges merito, fie fulmi-
ne tactus,

¢ Jure pio gemitus emittis pectore
1 crebros. -
" Define fed tandem queftus iterare
« paternos,
Votorumecce potes non indemnatus abire,
Optaras fancto gauderet vt agmine Chrifti,

ftinfcripea libro witae jam fanguine Jefu.
Nam quem fi¢ propere mortis fopor opprimit altus,
Chrifticolae felix is gentis alumnus habetur.

eddidic immaculatam animam coeleftibus aruis
Filia, quac moritur generofiinfantis ad inftar.
Quisquis regna Dei caftus nonintrat vt infans;
Acternyiille mifer triftes damnatnr ad ignes,
Vir perculfe,velis juftum fufpendere luctum,
Optio crede, this nunquam fuit irrita votis,
Erige Teque Tuosque & longe vinee dolores,
Fece Tuas finis res feliciflimus ornat,

e s

A C. BERNINCK.



X0 8 0 fliebE? fo il i hini2 mur Bt bergmigte Stunden?
Y ;@% Lerdoppelfindich avch Faym halbveraepiter Shimer e
weees SYTein dived) den evfren Giblag [0 tief gefrofnes Hevs
3t faft it ftave genung su nevigeftiagnen 26umer

£ Ividriges Sefbic! das aflugraufam quélet/

Dag inumer Blisauf Blisumd Givabl auf Strablen ihiedt

Dag ung die Buter raube/ e man fie noch geniet/

Dag frifthe Beulent fiOlagt/ da noeh das Peagier fehiet.
So/ tief acbeugter Dianm! magftdurmor pifig Hagen

Da Dein bellommies Hevh o havte Puiffe i)

O vedt betrtibeer Stretd) ! der durdh die Seefe syl
PGl dies den Hoffungs-Palm 3 Grund und Boden fiblagen?
Sein Bunver/ went et Stan) em fravder Baum evjyitery

Datent ein Douner-Keil faft iedenn Siveia sevtuicde)

Wenn ey o fihiverer Laf/ die Deine Stbulfern driiges
Dev Felfenfeite Geift darn endlish cuch evaiceert,

Dasg beiflet warlich Kumft/ biev folche Salbe finden/

Die mit erivinechter Su die beiffen Sehmernen hebe/

SHier fauat getif Fein Avae/ dev felbft noch blutend beode/
Untmit geltnden el den Sehyaden i verbinden, ,
Meitt Lehrer/ fude Dich dureh Stavde i ermanneny

Cin Palm-Baum freiget ia [I6fF bey dev Laft empor/

Dic Sternen fihimmern pur bey duneler Racht bevvor |
Durch Leiden und Sedule [agt fich die Quaal verbannel,
SMfacnne Deineim SEind Fen fhlenniges Enefernen/
ebriftinchen fidher mur ein befler Spiel 3u febu/
Cinfleitie8 AB & fanbier der Sinn vevfchn/

Dot will Sie ungefivet dag Grofle wollia fevnen,

Hier twar Ste nod) ein Kind/dort wird Sie uns fibion fehreny
YPWie SO tes weifer Avim dic grofien Winniver (i)
Lind fwenn auch unfre Geel 1 §EIS Avimen ruyf

Wird st deffelbert Rubin vor Shrei Lippen hoven,:

Der Sebivefter wolle BOLE die Krdffre wicder qeben
G wird bey devert Wbl die Srerde dreyfady feyn/
Oeint Eiggen gebt indes suv Hmels, Ysforten cin/

undsufftaulent : S§e) [eb" und anch She follet febetr.

E. G. SONNIN,




N1 fibemifft/ o frenger Tod! veradlite Bitterteit/
p)) Und iwaudellt unfre Luft in iberhiufies Loiv/
o &8 1tifs ettt febefler feil avehy diefed mal it febleny
Du it Elifabech niit fiiwarser S vermdblen,
Doy ninun den Lranden Leid! die Seel ifft Jefis Braug]
Die rubt i veffen Sthoofs/ dem Sie fiedy anbertraut/
Davan fanffu gewif feinfharffes Stord-Gjtverdt wehen/
Oer Braunigam fihenct Jhv ein daurerves Eraoten, :
Du bift/ o &Selige/ sur Himmels Luft geeilt/
Dorf Wird dag Manna Dir obn bbriich mit aetheilf,
O vecht begliicite Seel/ die nady o fursen Stimven,
Den angenehmen Port dev fidsren 97l gefunden,
SSbr @ ltern! fretet mum die Webmuths Thrdvert einy
ol giuay der LiebesPBfand und trene Seugen feyit;
Stan fhroddset nur den Leid dureh al3nr viel befimunern/
Cibon Troft genng ! dag Kind it in des Himmels Jifiern,
Saum find stoey Jabr vorbey | dafihicd ein Gottlieb gy
Chyriftina fudset audy die Siube durd) dag Grab,
Der Hyifand Finet e/ ev will nun dewer wwavten|
Gie fnd im FreudenSaal und folken Rofer-Garfen,
Das 1iberblicbne Reis fheint audt faft aussgebeln)
Dody| (Hodyfter fpridy D1 Ja 1) fo muf es griinend fehn:
Und tvill Jehouah ung auf diefe ABeife franden
Bffcat er wndh banger PWeirt uns Nectar-Luft 3u fhendert,

J. C. CRUSE,
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@er%obkbfe unb %oblgdabrte Syeer/

N B- CONRECTOR an bem ‘
tonmfcf)en LYCEO 5

e Ei |

ll- 1732 friibseitia herlobrl
mb Bl 22, elusdem

1 evblaften SEorper

! @edon beftatton licf;
| YOolten

hmger mend)tung

jeceiben %Itern

buldigftes Mittleiden begeigen
lanmite: geborfame Diener,

R e B D Do YN N P o D7 7 S
et bey Sigismund Ulrici,



	Als Der Wohledle und Wohlgelahrte Herr, Herr Georg Quapner, Treufleißiger Sub-Conrector an dem Altonaischen Lyceo, Sein Hertzlich geliebtes Töchterlein Christina Elisabeth Den 19. Jul. 1732 frühzeitig verlohr, Und den 22. eiusdem desselben erblaßten Cörper zur Erden bestatten ließ, Wolten ... Ihr schuldigstes Mitleieden bezeigen ... gehorsame Diener
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